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Beilage zu Nr . 29 - er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , L. Februar L8VS

Schweiz.
Thurgau , 28 . Jan . Nach langer Debatte hat der Ver¬

fass » ngsrath auch in zweiter Berathung Wahl der Ne-
^ nrng durch das Volk in einem einheitlichen Wahlkreis be¬
schlossen. Den Präsidenten und Vizepräsidenten der Regie¬
rung wählt der Große Rath . Von großer Tragweite in
konfessioneller Hinsicht sind zwei weitere Beschlüsse : Die Er¬
lasse gesetzgeberischer Natur der Kirchcnbehörden unterliegen
dem konfessionellen Referendum, und die Kirchenverwaltungs¬
kosten werden konfessionell , gedeckt . Für das Gemeindewescn
wichtig ist der Beschluß, daß die Bürgergemeinden die Träge¬
rinnen deS Bürgerrechts verbleiben und als solche die Garantie
der öffentlichen Korporationen genießen. In der Globo-
abstimmung wurde die ganze Verfassung mit 83 gegen 16
Stimmen angenommen und als Abstimmungstag für das
Volk der 28 . Febr. angesetzt . Das Volk soll über die Verfas¬
sung als Ganzes abstimmen . Eine Proklamation begleitet
die Verfassung beim Volke ein.

Vermischte Nachrichten .
' Lenden , 30. Jan . Aus der Nähe von Sheffield wird von

einem Strike gemeldet , welcher ernstlicher Natur zu werden droht,

da alle Versuche einer gütlichen Vermittlung gescheitert find . Etwa

500 Bergleute aus den Kohlengruben eines Hrn . Huntsman haben die

Arbeit niedergelegt, weil die Arbeitszeit länger , dir Löhne geringer seien ,

als in den übrigen Gruben des Bezirks und man ihnen jedwede Be¬

achtung ihrer Klagen verweigert habe . Die South Porkshire Miners '

Association , welcher ein Kapital von 10,000 Pfd . St . zur Verfügung

steht und die 250 Pfd . St . zu diesem Zwecke wöchentlich hergeben will,

unterstützt die Bergleute während deS StrikeS.

— Aller Zweifel über das Auffinden vonDiamanten am Cap

der guten Hoffnung ist jetzt gehoben ; der dortige Agent eines Londoner

Hauses liefert eine amtlich beglaubigte Beschreibung von 17 größeren

Diamanten . Einer von 217 -« Karat wurde vom Gouverneur für

500 L . angekauft, ein and erervon 8'7is Karat Gewicht erzielte 200 L . rc.

-/ ' ( Literarisches . ) Christian Karl JostaS Frhr. v. Bunsru.
Aus seinen Briefen und nach eigener Erinnerung , geschildert voit seiner

Wittwe . Deutsche Ausgabe , durch neue Mitthcilungen vermehrt von

Fr . Nipp old , Professor in Heidelberg. Erster Band : Jugendzeit
und römische Wirksamkeit. Leipzig , Brockhaus. 1868 .

Abgesehen von Bunsen ' s ihm geistig ebenbürtiger Wiitwe , welche

hier in Karlsruhe lebt, gehört der als Staatsmann und Patriot , wie

als Gelehrter und Mensch in gleicher Weise ausgezeichnete Mann in

doppelter Hinsicht unserem Land an . Einmal wohnte er längere Zeit

in der Nähe von Heidelberg, und gerade dasjenige seiner Werke , wel¬

ches unlöslich mit der liberalen und freiheitlichen Bewegung der Gei¬

ster in Deutschland auf politischem wie auf kirchlichem Gebiet verknüpft

ist : seine „Zeichen der Zeit " sind in Heidelberg entstanden Außerdem

nahm Bunsen an unfern badischen Verhältnissen regen Antheil und er

hat in den Zeiten des Umschwungs und der Konkordatsbewegung wohl-

thätig auf den Gang der Dinge eingewirkt. .
ES liegt in der Stellung eines solchen Mannes , der lange Zeit preu¬

ßischer Gesandte in Rom und nachher in England war , der in seltener !

Weise die Gunst dreier aufeinanderfolgenden Könige besah , daß ein i

Werk über fein Wirken und seine Thätigkeit zu den in ihrer Art be¬

deutendsten Erscheinungen der Gegenwart gehört. Zu Grunde liegt

dieser deutschen Ausgabe das englische Werk, das im Anfang des von - ,

gen Jahres von Bunsen 's Wittwe in London erschien , da Bunsen ge¬

rade seine wichtigsten Schriften in England erscheinen ließ.

Doch ist schon dieser erste Band der deutschen Ausgabe , außer den

Anmerkungen des Hrn . Nippold und werthvollen Mittheilungen aus

Briefen von Bunsen und von seinen Freunden , besonders durch poli¬

tisch und kirchlich wichtige Dokumente, wie namentlich über die Ankona-

Verwicklung im Jahr 1832 , über die gemischten Ehen 1828 und über

die Kölner Wirren (1834—1837) , vermehrt. Er umfaßt die Jugend¬
zeit und römische Wirksamkeit Bunsen's vom Jahr 1791 bis zuni Jahr
1838 , seiner Abberufung von Rom in Folge der Kölner Wirren . Be¬

sonders die Thätigkeit und der Aufenthalt in Rom ist reich an Bezie¬
hungen zu hervorragenden Persönlichkeiten, Gelehrten , Künstlern ,
Staatsmännern wie Stein , Niebuhr , Alex . v . Humboldt , Thorwaldsen,
Rothe , und Fürsten wie der Kronprinz , nachheriger König Ludwig
von Bayern , der Kronprinz von Preußen , Friedrich Wilhelm lV. und

dessen Vater Friedrich Wilhelm III. , kamen mit ihm in nähere Be¬

rührung . Der erste Band schließt zwar , wie der deutsche Bearbeiter

sich ausdrückt, mit einer „Niederlage" Bunsen's , seiner Abberufung in

Folge des Sieges der Jesuitenpartei ; auch läßt sich nicht läugnen ,
daß in diesem ersten Band Bunsen' s religiöse Vorstellungen noch viel¬

fach durch die überlieferte kirchliche Anschauungsweise getrübt sind und

daß er aus die Auferweckung alter Kultformen einen zu großen Werth

legt ; allein schon hier tritt der große Grundgedanke hervor , für den

er Zeitlebens gewirkt hat : daß nur in der Gewissensfreiheit und in der

Sonderung des kirchlichen und staatlichen Gebietes für beide, für

Kirche wie für Staat , ein wirkliche - Gedeihen liege .

« . Mannheim , 1 . Febr . ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen , effektiv hies . Gegend , 200 Zollpfd . 11 fl. 45 G .,
12 fl. P . , ungarischer 11 fl . 15 bis 45 G . , 11 fl . 20 bis 12 fl. P . , frän¬

kischer 12fl . G , 12 fl. 15 P . — Roggen, eff . 9 fl. 45 G., 10 fl. — P .

ungarischer — fl. — G. , — fl. — P . — Gerste , effektiv hiesiger

Gegend 10 fl. 20 G . , 10 fl. 30 P . , fränkische 10 fl. 40 G .,
10 fl. 54 P ., württembergische 10 fl. 20 G . , 10 fl. 30 P . , ungarische
10 fl. 20 G . , 10 fl. 30 P . — Hafer , effektiv 100 Zollpfd. 4 fl.
30 G . , 4 fl. 40 P . — Kernen , eff . 200 Zollpfd. 11 fl. 36 G ..
11 fl. 45 P . — Oelsamen , deutsch. Kohlreps — fl. — G - , 18 fl.
15 P . — Bohnen fl. — G . , 12 fl. 15 P . — Linsen — fl.

— G . , — fl. — P . - Erbsen - fl . - G . , - fl. - P . —

Wicken — fl. — G, , — fl. — P . — Kleefarnen , deutscher I . 27 st.
bis 27 fl. 30 P ., N . 25 fl . 30 bis 25 fl. 45 P „ Luzerner — fl. G .,
— fl . - P . - Esparsette — fl. — G . , - fl . - P . — Ocl :

(mit Faß ) 100 Zollpfd . Leinöl , effektiv Inland , in Parthien — fl.
— G . , 19 fl. 15 P . , faßweise — fl. — G., 19 fl. 40 P . — Rüböl ,
effektiv Inland , faßweise — fl. — G . , 19 fl. 30 P ., in Parrhim
— fl. — G. , 19 fl. 15 P . - Mehl 100 Zollpfd. : Weizenmehl , Nr . 0
— fl. - G . , 9 fl. 50 P . , Nr . 1 - fl. - G., 9 fl. 30 P . , Nr .
2 — fl. — G. , 8 fl. 30 P . , Nr . 3 - fl. - G .. 6 fl. 30 P ., Nr . 4
— fl. — G . , 5 fl. 30 P . , norddeutsches im BerhLltniß billiger. —

Roggcnmehl, Nr . 0—1 , Stettiner — fl. — G . , — fl. — P . —

Branntwein , eff. (50°/ » n . T.) tranflt (150 Litte« ) — fl. — G . ,
18 fl . 15 P . — Sprit , 907 » , tranflt — fl. — G. , — fl. — P . —

Petroleum , in Parthien verzollt , nach Qualität 15 fl. — G., 15 fl. 15 P .
Weizen und Roggen stille , Gerste und Hafer ziemlich unverändert .

Leinöl und Rüböl matt . Petroleum ohne Aendemng.

Marktpreise .

Karlsruhe , 3 . Febr . In der hiesigen Mehlhallt wurden am 27 . Jan .

zu Durchschnittspreisen per 150 Pfund verkauft : Kunst¬
mehl Nr . 1 14 fl. 45 kr. ; Schwingmehl Nr . 118 fl 45 kr. ; Mehl in 3

Sorten 12 fl. — kr.
In der hiesigen Mehlhalle blieben ausgestellt . 54,843 Pfd . Mehl .

Eingeführt wurden vom 21. bis 27. Jan . . 170,607 Pfd . Mehl .
225,450 Pfd. Mehl.

Davon verkauft . . 179,584 Pfd . Mehl.
Bkieben aufgestellt . 45,866 Pfd . Mehl .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt vom Statistischen Bureau) .
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Eonstanz . — — — — — - 1 . .. 1 24 i 48 — — 6 47 , 37 - 18 8 34 20 21 —

Ueberlingen - 5 36 4 — 4 — 4 — - — * 24 1 — i 48 — - 5 4 5 4 17 17 30 20 17 —

Villmgen — - 6 4 4 36 4 40 4 20 - — — — * 28 — — 57 - — 57 ? - 18 18 20 ' 10 20

Waldshut 5 54 6 — — — —— 4 6 — - "3 20 1 — 2 — — - 7 5 57 - 4 ' 14 16 30 25 6 30

Lörrach . — — - - - — — - — * 16 1 36 2 4 — — 7 — 7 — 17 18 32 !8 21 30

Müllheim 6 12 - 4 18 4 48 4 36 4 12 — - - 1 40 2 20 — 7 47 - — 167 18 30 20 20 —

Freiburg . 6 18 6 6 4 — 5 — 4 50 — — — — *3 — 1 36 2 7 57 - 6 4 18 18 32 20 17 36

Ettenhcun 6 20 - - 4 28 4 57 4 5 — — - * 17 1 18 2 12 - - 5 4 4 37 - ' 14 17 33 20 20 —

Offenburg — — - — — — — — — * - — — — — — — — — — — — — — — —

Baden . — - — — — — 6 30 — — - * 3 20 — — — — r- 8 ' /- 7 8 4 Ä> 19 35 24 24

Rastatt . 5 55 — - 4 30 4 47 — — — - — * 16 — — - 4 37s 4 — ' 15 18 34 '/ 22 — —

Karlsruhe — — - — 6 8 6 18 »4 20 1 18 — - - — — 5 4 19 18 36 20 24 30

Durlach . — — 5 55 — — - - — 4 40 * 13 1 — 2 — - 5V- 4 47 - 37s 18 7 30 18 —

Pforzheim — — — — — — 5 28 4 24 5 — 7 36 1 30 — — 2 — - 5 4 5 47- 18 !8 30 20 23 —

Bruchsal — — 5 54 — — — — 4 20 - — — — — — - - 3' / , 37) 37 , 3 18 8 32 20 20

Mannheim — - — — — — — *3 30 1 36 2 - 47 . 47 . 47 - 4'/ - .-2 18 35 20 24 _

Heidelberg - - — — — — - — — 1 6 1 36 - — § 47s 37 - 4 18 18 33 20 20 —

Mosbach 5 30 5 35 5 29 — - - — - — 7 15 *3 — - — 37 - 3 ' 14 16 34 13 —

Wertheim 5 43 5 33 5 5 5 58 4 30 — — - — — — - — 5 3Vs 67s 3 16 16 30 20 17 -

Mannheim 1 Febr 5 57 5 48 4 57 5 10 4 30 _ — - - - 19 30 — —

Mainz . 29 Fan 5 45 - — 4 56 5 30 4 35 - — — — — — .. . - 19 15 — — - — — - — —

Frankfurt 1 tzebr 6 — - — 4 55 — 4 41 - — — — — - - - — 19 — — — . - — '- — — — —

Würz bürg 16 Jan 5 1 - — 5 22 5 46 5 19 — — — — - — - — — — — - - _ —

Stuttgart 1 Febr 6 — 5 45 — — 5 — 4 12 — — — — — — — — — — — — — — _

München 30 Jan 5 25 — — 4 3l 5 29 4 8 — — — — — — — — — — — — — — - - _ —

Schaffhausen — 5 44 — — — — 3 58 — — — 1 4 — 56 1 52 — — ? 5 4'/, 3 '/^ 167, 167- 28 19 '/ , 18 40

Basel . . 6 36 — — 4 40 5 32 4 47 5 8 — — — 56 — 49 — 56 —- — 6 47 - 4 '/- 37 - 177- 19 (7 34'/- 19V: 26 8

Straßburg - 6 18 4 47 6 4 4 51 33 '/r - '

Berlin , 1 . Febr . : Roggen 4 fl . 33 kr . Rüböl 16 fl. 24 kr.

Der Hermauvrhort zu Hildrshnm.
(Fortsetzung aus Beilage Nr . 28 .)

Wer nur einigermaßen mit dem römischen BesestigungSwesen und

deren Kriegsweise sich vertraut gemacht hat . der wird meine hier auf¬

geworfenen Bedenke » gewiß gerechtfertigt finden und ebenso zugebcn,

daß nicht ein einzelnes Kastell genügte, um ganze Ländergebiete zu be¬

wachen , im Schach zu halten und die feindlichen Angriffe abzuivehren.

Gleich großartig wie die römische BesestigungSweise in andern von

ihnen besetzten Ländern , wie sie in dem oben angezogcnen Buche von

mir nachgewiesen wurde , muß auch die Befestigung dieses nieder¬

rheinischen GebietStheil» bi« zur Elbe gewesen sein . Und es finden

sich der Spuren , welche davon Zeugniß geben , noch in großer Zahl ,

nur muß man dieselben beachten , nicht Alles — in einem falschen

Patriotismus — den Germanen zuschreiben wollen , noch — wie 0r .

C. F . Rlecke in seiner neulich erschienenen Schrift : . Die Urbewoh¬

ner und Atterthümer Deutschlands
" that — die vorhandenen Reste der

römischen Festungswerke, insbesondere der Kastelle , für heilige Stätten ,

und die Schanzen für Viehställe , die an den Dörfern und Städten

Vorüber und über die Bergrücken ziehenden Römerstraßcn aber für

Wege zum Viehtticb ausgeben.

Daß diese römische Provinz durch keine so lange Dauer , wie die südliche

an der Donau und dem Oberrhem gelegene , in ruhigem Besitz der

Römer sich befand, ist durch deren crponirte Lage , und weil die Ger¬

manen von dorther die Hauptstöße gegen Gallien führten , erklärlich;

immerhin wurde sie sehr lange behauptet, und eine jeweilige Rücker-

oberung war durch die stehen geblieb-nen alten Werke erleichtert. Wie

ich oben bemerkte , saßen die Römer schon seit Beginn unserer Zeit¬

rechnung im Herzen Deutschlands , und wie ich beim „ Avus kirus "

auSsührte , besaßen sie jene Gegenden, wenigstens vorübergehend, noch

unier Valentinian ' s kräftiger Regierung , wofür unten noch ein wei¬

terer Beweis erbracht werden wird.
Es ist hi« , der Ort nicht , eine gelehrte detaillirte Ausführung dieses

Thema» zu geben ; ich muß vielmehr mich darauf beschränken, die

folgenden kurzen Andeutungen zu geben , in der sichern Hoffnung , es

werde mir noch ermöglicht werden , jene Gegend genauer als es bis

jetzt der Fall ist , kennen zu lernen und das Crgebniß der deßfallsigen
Studien in ähnlicher Weise , wie es kürzlich für Oberdeutschland rc.

geschah , der Oessentlichkeit übergeben zu können.

Von den römischen Straßen jener Gegenden , von welchen noch
vielfache Spure » , Nachrichtenund Ueberbleibsel vorhanden sind, kommen

hauptsächlich in Betracht jene Straßenzüge , welche von den linksrheini¬
schen römischen Hauptwaffenplätzen, z. B . Trier , Mainz , Koblenz, Bonn ,
Köln, Xanten, Nimwegen, in möglichst gerader Richtung nach dem

Innern Germanien - , und zwar zum Theil bis zur Elbe führten . Die

Hauptrichlunqcn bezw. Straßen waren jene , welche von Mainz aus in

östlicher Richtung über Würzburg , Bamberg, Bayreuth bis nach Eger
führte ; sodann jene von Mainz und Koblenz über Kassel und Göttin¬

gen in den Harz und über Hildesheim hinauf noch weiter nördlich ;
jene welche von K.öln , diese letztere dnrchschncidcnd , Thüringen
durchzog und an Eisenach , Erfurt und Leipzig vorüber zur Elbe ging ;
diejenigen, welche von Köln und Xanten rc. in der Richtung nach
Minden , und die andere über Paderborn rc . an den Harz gingen ; wie

nicht minder die unter dem Namen . Rennweg " bekannte römische
Straße , welche von der Weser über die Höhe deS Thüringer Gebirges
bis an das Fichtelgebirge führte. Nicht minder finden sich noch eine

Menge Ueberbleibsel der ehemaligen römischen Landwehren ( s. g.
Grenzwälle) und Berschanzungen , der einstigcn Lagerplätze
(csstrs ) und der Kastelle . Zu den letztem zählen fast alle alten

Harz- und Thüringer -Burgen, darunter z. B. das f . g , „ Neue Schloß "

auf dem Unterharz , der Sachsenstein, die Ascanienburg bei Aschers -
lehen, der Hohestein , die Ebersburg , Harzburg , die Burg Morungen ,
und selbst die vielberühmte Wartburg . Auch das Verhältniß zwischen
den Tief- und Hochburgen (Warten) , wie ich dies für Oberd cutsch -

land nachwies (Badena , UI. 1864 , Seite 87) , findet sich vor . Zu
den castrs (Lagerplätzen) aber gehören dort wie hier , soweit ich
die» bi» jetzt zu untersuchen vermochte , die meisten alten Städte ,

welche später in deren Mauern sich gründeten ; so zählen zum Bei¬

spiel Koburg , Hildburghausen , Meiningen , Schmalkalden, Eisenach ,
Erfurt , Naumburg , Meerseburg, Aschecsleben , Wernigerode, Quedlin¬
burg , Nordhausen , Ellrich , Frankenhausen, Lernburg , » allhausen,
Halbcrstadt , Harzgerode, Heldrungen, Clausthal , Wolfenbüttel, Hildes¬
heim, Artern , Pyrmont , Hörter , Paderborn , Münster u . s. w . unzwei¬
felhaft hieher, von den westlicher gelegenen Städten gar nicht zu reden .
Ja selbst GoSlar ( in seiner ältesten Gestalt; die heute noch vorhande¬
nen - mächtigen, den Nürnberger gleichenden Stadtthürmen sind bensche
Werke ) , Leipzig , Magdeburg und Stendal , bei welch

' beiden letztge¬
nannten Städten die Dome an Stelle der einstigcn Burgen, (Lagerka¬
stelle) sichen, tragen Spuren einer gleichen Entstehung wie jene Städte
an sich. ^ >

Außerdem kommt noch verschiedenes andere , insbesondere auch Be¬

nennungen , wie z. B . Förtha , Herford , Erfurth , Pyrmont , Hunen-
und Hünenburgen ; ferner künstliche alle Kanäle, insbesondere zur Be¬

treibung von Mühlen in Bettacht , die dort ganz so wie bei unseren
römischen Anlagen Vorkommen .

Daß all' diese den übrigen römischen Gegenden aus'« Haar gleichen¬
den Erscheinungen nur bis zur Elbe reichen , kann meine Ansicht von
ihrer Entstehung nur bekräftigen. Die Städte und Burgen rechts die¬

ses Flusses — abgesehen davon , daß die letzteren in viel geringerer
Zahl vorhanden sind und mit einander in keinerlei strategischem Zu¬
sammenhang stehen , während dies bei jenen durchweg der Fall ist —

sind ganz anders beschaffen wie jene . Die Städte , welche dort ganz
gleichartige Anlagen verrathen , sind hier nur befestigte , dazu wohl¬

gelegene Dörfer , weßhalb sie keinerlei Gleichartigkeit in ihrer Anlage
besitzen und jede anders beschaffen ist , was namentlichauch von den znge- -

hörenden Burgen — wo solche überhaupt vorhanden waren — gilt.
Ich nenne hier als Beweis n»r Wittenberg, Spandau , das alte Berlin ,
Stettin , Greifswald ? , Stralsund u . s. w. denen auch die schwedischen
Städte , soweit ich sie kennen lernte , gleichen. Darnach bildete di«
Elbe eine alte Völkergrcnze. (Fortsetzung folgt.)



Vermischte Bekanntmachungen.
Orffenttichr Luff »rLeru »geo.

Z .q .867 . Nr . 617. Schönau . Alle Diejenigen,welche an nachstehende , von der Gemeinde Präg seitunfürdenklichcr Zeit besessenen Liegenschaften , näm¬lich an :
1) 30 Morgen Waidfeld am Käppelebühl , neben

dem Dorf und Präger Bann ;2) 155 Morgen Waidfeld und Oedung im Hütten¬boden , neben dem Dorf und Thunauer Baun ;3 ) 29 Morgen 3 Viertel 65 Ruthen Waidfeld in
der Schweine , neben dem Präger und ZellerBann ;

4 > 7 Ruthen allda , beiderseits Gemeindealmend ;5) 18 Ruthen Waidfeld allda , beiderseitsGemeinde-
almcnd ;

6) 52 Morgen Waidfeld und Ocdung , Bergwaid¬
gewann , neben den Mühsehalden , Fröhnder Al¬mend und Gemcindewald , und Alrnendseldvon
Herrenschwand;7) 2 Morgen Malten , die sogenannte Hagenmatt inder Schweine , neben dem Wald und Almend¬
feld ;

8) 193 Morgen 2 Viertel 29 Ruthen Wald , neben
dem Präger -Todtmooser und EhrSberger Bann ,bestehend in den Distrikten Hütlenkopf , Grüble,Hintergräble und Weisenbach;9) eine Kapelle, Haus Nr . 6, neben dem OrtSwegund Leo Carle,nicht eingetragene dingliche Rechte, lehenrechtliche oder

fideikommissarische Ansprüche zu haben glauben , wer¬den aufgcfordert, solche
binnen 2 Monaten

dahier geltend zu machen, widrigens dieselben der Ge¬meinde Präg gegenüber für erloschen erklärt werden.Schönau , den 27. Januar 1869.
Grsßh . bad. Amtsgericht.

W e i s s e r .
Z .q .869 . Nr . 1664. Bruchsal . Franz Wäch¬ter von Neuthard hat dahier vorgelragen , daß er im

vergangenen Jahre vonZgnaz Dres , als Vormundder Cleopha Dres , einen Acker von 1 Vrtl . 5Vz Rlh . ,in der Hecke , Bruchsoler Gemarkung , gekauft habe,daß jedoch sein Erwcrbtitel im Grundbuche nicht einge¬tragen und gewährt werden könne , weil dir Erwcrbtitel
seiner Rcchlsgebcr im Grundbuch nicht eingetragen sei,obgleich diese und ihre Eltern das Grundstück unange¬fochten seit länger als 30 Jahren besessen und bewirth-
schaftet hätten .

DemMntrage des Franz Wächter gemäß werdennun alle Diejenigen, welche an das bezeichnete Grund¬
stück dingliche Rechte, oder lehenrechtliche oder fideikom¬missarische Rechte haben oder zu haben glauben , hier¬mit aufgefordert , solche innerhalb

dreier Monate '
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben demFrz . Wächter gegenüber verloren gehen.

Bruchsal, den 28 . Januar 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

S t a i g e r .
Z .q 847 . Nr . 975 . Konstanz .

I . S . derJda Kern , geb. Stadel¬
hofer , von Wollmatingen gegen un¬
bekannte Berechtigte , Gewährung des
Eigenthums betr .

Beschluß .
Nachdem aiis da« Ausschrciben vom 30. Oktober v.I . , Nr . 13,794 , eine Einsprüche nicht erfolgt ist , sowerden nunmehr die etwaigen Berechtigten mit ihrendinglichen Ansprüchen an die beschriebenen Liegenschaf¬ten für ausgeschlossen und für schuldig erklärt , der

Ausfordererin zu gestatten, daß sie dieselben in das Ge¬
währbuch eintragcn läßt .

Konstanz, den 19. Januar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

K L r ch c r .
Z.q 865 . Nr . 932. Bühl . Da auf das öffent¬

liche Ausschrciben vom 19. November v . I . , Nr .II ,382 , keine Anmeldungen ersolgt^sind , werden die
bezeichneten Rechte und Ansprüche gegenüber JosefMärz von Neusatz für erloschen erklärt.

Bühl , den 25 . Januar 1869
Großh . bad. Amtsgericht.

Eichrodt .

Ganten.
Z .q.866 . Nr . 1055 . Bühl . Alle Gläubiger ,welche in der Gant gegen Bertha Rastätter von

Oltersweicr ihre Forderungen in der heutigen Liqui¬
dationstagfahrt nicht angemeldet haben , werden vonder vorhandenen Gantmaffc ausgeschlossen .

Bühl , den 28. Januar 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Eichrodt .
Z .q .861. Nr . 1352 . Konstanz .

Die Gant gegen Otto Okle von Mar¬
kelfingen betreffend.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungenvor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldethaben, werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Konstanz, den 27. Januar 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

K ä r ch e r.
Z .q .864 . Nr . 716 . Meers bürg .

Die Gant gegen Theodor Schoppvon Mcnnwangen betr.1) Nach Ansicht des 8 1060 Pr .O . wird erkannt :
Scholastika, Ehefrau des Theodor Schopp von
Mcnnwangen , geh . Waldvogel , sei berechtigt,ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehemannesabzusondern.2) Es ergeht

A u S f ch l u h e r k e n n t n i ß.Alle Gläubiger , welche bis zur heutigen Tag¬fahrt ihre Forderungen nickt angemeldet, werdenvon der vorhandenen Masse ausgeschlossen .V. R . W.
Meersburg , den 26 . Januar 1869.

Großh . bad. Amtsgericht,v. Stetten .

BerwögensahsonLeruugcu .
Z.q.857 . Nr . 239 . Lörrach . Di - Ehefrau desKronenwirthS Adolf Engler von Jnzlingen , Maria

Thekla, g-b. Faller , hat gegen ihren Ehemann durchAnwalt Neumann von Lörrach eine Klage auf Ver¬
mögensabsonderung erhoben. Hierauf ist Ladung ver¬
fügt und Tagsahrt auf Dienstag den 9 . Märzd. I ., Vormittags 9 Uhr , angeordnet ; was zurKenntnißnahme der Gläubiger des Beklagten bekannt
gemacht wird. Lörrach, den 27. Januar 1869 . Großh .bad. Kreisgericht. Civil -Kammer . K . v . Sroesser .Greifs.

Z .q .891 . Nr . 926 . Konstanz . In Sachen derEhefrau des Karl Harder , Karoline , geb . Reh -mann , von Radolfzell, Klägerin , gegen ihren Ehe¬mann Karl Harder daselbst , Beklagten,
Verinögensabsvnderung betr.I. werden die in der Klage behaupteten Thatsachenfür zugestandcn angenommen, und wird der Be¬

klagte mit seinen etwaigen Einreden ausge¬schlossen ;
II . in der Hauptsache aber durch Urtheil zu Recht er¬kannt :

Die Klägerin sei berechtigt, ihr Vermögenvon dem ihreH Ehemannes abzusondern und
habe dieser die Kosten zu wagen.

V . R . W.So geschehen Konstanz, den 21 . Januar 1869.Großh . Kreis- und Hofgericht. Civilkammer .
W e d e k i n d.

A. Roller .

Erbladimgr«.
Z .q.824 . Schwarz ach. In der Theilung aufAbleben derEhefrau des Karl Friedmann , Rosalie ,geb. Höß , von Unzhurst , werden die zur Erbschaftberufenen , an unbekannten Orten in Anrerika abwe¬

senden Geschwisterkinder der Erblasserin , Namens
Martha , Anton, Sabina , Nikolaus und Ignaz Hößvon Unzhurst , und deren etwaige Nachkommen mitdem Anfügen zu den Erbverhandlungen vorgeladen,daß, wenn sie sich nicht

innerhalb drei Monaten
anher anmelden, die Erbschaft lediglich Denjenigen zu¬fällt , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen beim
Erbanfall gar nicht niehr am Leben gewesen wären.

Schwarzach, den 20 . Januar 1869.
Der Großh . Notar
G o u b l a i r e.Z .q.825 . Schwarzach . In der Tbeilung aufAbleben der Ehefrau des Accisors Josef Haungs inMoos , Rufina , geb. Burkard , sind deren SöhneJoses, Andrea« und AmbroS Haungs von da , anunbekannten Orten in Amerika abwesend , zur Erb¬

schaft berufen , weßhalb dieselben nebst etwaigen Nach¬kommen mit Frist von
drei Monaten

öffentlich zu den Verhandlungen unter dem Anfügenvorgeladen werden , daß im Falle des Ausbleibens die
Erbschaft lediglich Denjenigen zufällt , welchen sie zu¬käme , wenn die Vorgeladenen beim Erbanfalle garnicht mehr am Leben gewesen wären.

Schwarzach, den 21. Januar 1869.
Der Großh . Notar
Goublaire .

Handelsregister - Einträge.
Z .q .827 . Nr . 1524/26 . Müllheim . Zum Han¬delsregister wurde heute eingetragen :

O.Z.89. Die Firma „Karoline Wessin -
ger " in Müllheim , Inhaberin gleichen Na¬mens, unverheirathet .

O .Z . 90. Die Firma „ Matthäus Secger "
in Müllheim ; Inhaber gleichen Namens , ver-
heirathel mittFriederike Gitterlin von Schil -
tach ; Beide leben in allgemeiner Gütergemein¬
schaft .

O .Z . 91 . Die Firma „ Aug. Schmidt "
jn Müllheim ; Inhaber Buchdrucker AugustSchmidt dahier ; verheirathct mit HenrietteGeiger von Eppingen . Dieselben leben in
allgemeiner Gütergemeinschaft.

Müllheim , den 25 . Januar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
Z .q.820, Nr . 2957 . Heidelberg . Mit Be¬

schluß vom 24. Dezember 1868 , Nr . 35,578 , wurdeunter O .Z . 203 des Firmenregisters I eingetragen die
Firma „ Magdalena Kraft " , NiederlassnngSort Dos¬
senheim . Inhaberin der Firma ist Magdalene , geb .Grün , Ehefrau des Jakob Kraft lv . , von Dossen¬heim. Der Ehemann Jakob Kraft IV. hat unlerm24. Dezember 1868 seiner Ehefrau die Einwilligungzum Betrieb der Handelsgeschäfteertheilt . Ehevertragvom 27 . Oktober 1868 . wodurch völlige Vermögcns-
absouderung festgesetzt ist.

Heidelberg, den 27 . Januar 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Junghanns .
Z.q 821. Nr . 668 . Neckargemünd . Eintragim Firmenregister Nr . 92 , wornach die Firma „ Ce-

mentfabrik Neckargemünd von Schweizer " (Ord . -Ziff. 9l ) unter der Firma „ Cementfabrik Neckarge¬münd von A . Cuntz " auf Alexander Cuntz in Hei¬
delberg mit dem Niederlassungsort Neckargemündüber¬
gegangen ist »

Ehevertrag des Inhabers A. Cuntz mit Paulinc ,geb . Büsgcn , ti . s . 23 Mai 1850 , wornach dieBrautleute sestsetzen, daß ihr vermögen völlig getrenntbleiben soll , und daß die Ehe nach den Regeln Vermv-
genssonderung beurtheilt werden muß.

Neckargemünd, 'den 23. Januar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Beck .

Strafrechtspflege .
Ladung und Fahndungen.

Z .q .900. Nr . 984 . Villingen . Taglöhner und ,päpstlicher Deserteur Johann Steiner von Weiler
ist des versuchten Betrugs im Betrage von 2 st . 42 kr.,zum Nachtheil des Klostrrmüllers Haas in St . Geor¬
gen , des Betrugs im Betrage von 30 kr . , zum Nach¬theil des Christian Weiser in St . Georgen , und desBettels unter Drohungen angeschuldigl.

Derselbe wird aufgeforderl, sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenntnis ! würde gefällt werden.Zugleich bitten wir, auf Steiner zu fahnden undihn gesanglich hieher zu liefern . Er ist 38 Jahre alt ,5' 6 " groß, von starker Statur , mit länglicher Gesichts¬form , gesunderGesichtsfarbe, braunen Haaren , niedererStirne , grauen Augen, prvporlionirler Nase, braunemBarte , langem Kinn und guten Zähnen . Am Mit¬telfinger seiner rechten Hand sehlt ein Gelenk . ->

Villingen, dm 25 Januar 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.B u i s s o n.

Z .q.893 . Nr . 708 . Achern . Nachträglich zuunserm AuSschreibc » vom 12. d. M . , Nr . 366 , wirddem abwesenden Faustin Zeis von Grosweicr nochferner bemerkt , daß er einer weitern Entwendung einer
Schildkappe, zum Nachtheil des Bernhard Trapp vonUnzhurst , im ungefähren Werth von 1 fl , beschuldigtwerde . Achern , den 26. Januar 1869. Großh . bad.Amtsgericht. Himmel .

Amtsgericht Schopfheim . Gemeinde Naich.Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterpfand- uchscinträgen .Z.q.750. Rai ich. Auf Grund de« Gesetzes vom 5. Juni j1860 , Reg .Blatt Nr . 30, werden "Ae st,nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläudjaer , oder deren Rechtsnachfolger ausgesordert , die bezeichnetenEinträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechlen, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monatenerneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen würden.Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse im Grundbuch eingetragenen Forderungen bestehtin dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , und der Rechtsgrund der angegebenen Forderungen , welche inda« Pfandbuch eingetragen sind , in Darlehen , beziehungsweiseVerkauf, sofern nicht bei einzelnm Einträgenetwas Anderes bemerkt ist.

Raich, den 15. Januar 1869.Das Pfandgericht. Der Bereinigungs -Kommissär :Grether , Bürgermeister . Bauer .

De « Eintrag » Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Be

Datum Sette
de « Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.
der

Forderung .

28. Febr 1834 184 Grnudbut
Johannes Elchin in Hohenegg

ß Band IN .
Mathias Gardin Eheleute in Dem

berg
Kath . Barbara Dörflinger , Jako !

fl-

3i

kr.

-
27 . Aug . - 199 Friedlin Dörslinqer in Oberhäuser 34l 34
25. Febr . 1335 277 Anna Maria Vechtel in Bürchau

Ernst Frau , in Marzell
Joh . Jakob Bechtel allda 14(- - Obige ^ Maria Kiefer in Raich 1. 17- - dto. Joh . Friedrich Kaltenbach Erben ü 56

- dto.
Lausen

Joh . Jb . Bechtel in SchlechtenhauS 3" 4226 . Nov . 1834 257b Anna Mar . u. Maria Barb . Kiefer Andreas Trefzer von Sirnitz 7! 50in Hohenegg
Obige Anna Mar . Vogt in Hohenegg 7k 154 . April 1835 303b Fritz Brunner in Oberhäuser Friedlin Dörflinger allda 24

15. Dez. 1835 34!
Grundbuch

Anna Kath . Forsthuber in Raich
Band lV .
Johannes Vollmer in Naich . L- 42 Barb . Kiefer in Hohenegg Anna Magd . Kiefer allda >35l8. Juni 1836 85I>Friedlin Dörflinger in Oberhäuser Joh . Jakob Brchische Gantmasst 10 '

- Joh . Jb . Klcißler , Ruf . , und Her- Obige 1«
-

mann in Raich
Joh . Jb . Bauer in Oberhäuser dto. 7(- - Ulrich Breh in Wambach dto . 5l- - Joh - Jb . Forsthnber in Raich dto. 8k- - Lorenz Senn in Oberhäuser r dl». 32l- - Gemeinde Oberhäuser dto. 11k- - Fritz Oßwald in Raich dto. 1t- Joh . Georg Dörflinger u . Kons, in Johann Jakob Viehische Gantmaff 4k

- -
Obe»hauscn

Johann Jakob Brombacher in Ho¬
henegg

Mathias Bechtel in Hohenegg

i» Oberhäuser
Obige 4k

- dto. 6- Joh . Jb . Forsthuber in Raich dto . 2k» Fritz Leuger in Raich dto. 2k- Joh . Jb . Eiche in Oberhäuser dto. 77- Fritz Oßwald in Raich dt». 23- Fritz Andris u . Kons, in Schwand dto. 36- - Bartlin Hermann in Raich dt». 2- . Johannes Zeh in Schwand dto. 57 30- Bürgermeister Senn in Raich dto. SO- - Fritz Andris u . Kons, in Schwand dto . 7- Fritz Leuger in Raich dt». 10» * Fritz Brunner in Oberhäuser dto. c- 94 Fritz Leuger in Räich Heinrich Strült Eheleute in Ried 124 30- Joh . Jakob Benz in Ried , Obige 250- - Johann Schneider in Ried dto. 197- Obiger dta. 16- - dto . dto . 4r - Joh . Jakob Benz in Ried dto. 15- - Andrea« Kelterer in Ried dto . 27- Johann Schneider in Ried dto. 60- Mathias Trefzer in Nied dto. 39- - Joh . Georg Lenz in Hohenegg dto . 45020 . Aug. - 100b Ulrich Breh in Wambach Johann Jakob Brehische Gantmas e 551
- - Mathias Bechtel in Hohenegg

in Oberhäuser
Obige 47- 107 Friedlin Ruf und Bartlin Hermann Johannes Ruf von Sallneck 24

2 . Nov . - 130
in Raich

Joh . Jakob Grether in Ried Friedrich Vollmer in Ried 161 2127. Febr. 1837 145b Johann Leuger in Raich Johannes Vollmer in Raich 5531 . März - 149b Johannes Trefzer in Raich Obiger »6- - Joh - Jb . Forsthuber i» Naich dto. 28- 151b Anna Kath . Forsthuber in Raich dto. 25r 152d Friedrich Fvrsthuber in Raich dto . 20l54b Friedlin Ruf in Naich dto. 112- Johannes Leuger in Raich dto . 1211 . Mai - 157 Andreas Kelterer in Ried Schlinger , Müller in Schopfheim 17« 58- - Obiger Jakob Friedrich Büche in Holzen 31 4- - dto. Vogt Schmidt in Oberweiler 32 46- - dto . Zivi , Israelit in Müllheim 329- - dto. Gerber Hermann in Höllstein - 15 32- - dto. N. N ., Schweinhändler 35 6- dto. Ochsenwirth Dörflinger in Tegernau 15 246 . Juli - 1Ü4 Joh . Jb . Klcißler in Raich Johannes Vollmer in Raich 25011. Jan . 1838 202b Änvreas Kelterer in Ried Friedrich Vollmer in Ried 5 24S 203b Johannes Andris in Ried Obiger 3 3013 . Juni - 250b Johann JakobLeisinger in Ried dto . 25

17. Okt. 1833 61d
Pjandbuö

Johann Jakob Kiefer in Hvhenegq
Band ll .

Großh . Zuchthansverwallung Frei - 18 41
20 . März 1834 65 Obiger

bürg . Slrafkosten
Obige 20 237 . Aug. - 69b dto . dto. 18 183 . No«. - 79b dto. dto. 38 2516. Febr. 1835 82d dto. dto. 37 386 . Mai - 89s dto. di« . 23 tz27 . Juni - 101d dto. dto . 21 5621 . März 1836 120 dto. dt» . 62 4513 . März 1835 85« Jakob Breh in Oberhäuser Jakob Hornberger in Lütlchenbach 7313. April - 87b Joh . Jakob Kiefer in Hohenegg und Großh . Hofgericht in Freiburg 11 33

23 . Mai 91 ,
Joh . Ruf von Schlachtenhaus

Jakob Friedrich Asal in Raich Anna Barb . und Katharina Maqd . 340
18. Dez. - 112 , Johann Vollmer in Raich

Kiefer in Raich
Airschel Dukas in Suftburq 64 4818. Juni 1836 128» Mathias Andris in Oberhäuser Joh . Jakob Brehische Gantmaffe in

Oberhäuser
Heinrich Strütt Eheleute in Ried

130
- 133- Joh . Asal und Johann Jakob Mut -

32
9. Juni - 137

lerer in Schwand
Johann Jakob Kiefer in Hohenegg Großh. Zuchthausverwaltung Frei -

burg
Obige

33 15
8. Nov . - 142» Obiger . . ^ ^ 631 2231 . März 1837 145d Joh . Jb . Forsthuber m Rarch Josef Maier . Jb . Sohn , in Müll¬

heim
Obiger

2ü
- 146» Anna Kqjh. Forsthuber in Raich

25- 146d Friedrich Forsthuber in Raich dto . 20- * Friedlin Ruf in Raich dto . 11217. Mai - 150« Johann Jakob Bechtel in Oberhäuser Iroßh .ZnchthausverwaltungFreiburg 25 34
24 . April 1838 2d

Psandbnch Band UI.
Friedrich Vollmer in Ried iHirschel Dukas in Luftkur « 16 1213. Juni - 3d Mathias Benz und Joh , Benz imBerschiedeneunbekannte Gläubiger 18Hohenegg I

Druck und Verlag der <S. Braun ' schcn Hofbuchdruckeret .


	[Seite]
	[Seite]

